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23.03.2023 Aktionstag „Saubere Hände“ 

Erfahrungsbericht Stauferklinikum Mutlangen  
 
 

Am 23.03.2023 fand unser Aktionstag „Saubere Hände“ statt.  

Die einzelnen Bereiche und Stationen wurden vorab über unseren bevorstehenden Aktionstag 

informiert. Der Aktionstag selbst wurde im Eingangsbereich mit einer bunt gestalteten Tafel                          

“HEUTE AKTIONSTAG“ gestartet. 

Um an diesem Tag so viele Mitarbeiter wie mögliche zu erreichen, haben wir uns entschieden die 

einzelnen Stationen und Bereiche direkt mit den mobilen Aktionswagen zu besuchen. 

Mit unseren „dekorierten“ Wagen sind wir in 2er Teams mit 4 Personen gestartet. 

Im Gepäck hatten wir 2 Schwarzlichtboxen, kleine Präsente in Form von Süßigkeiten, 

Handcremen, Kugelschreiber, Kittelflaschen-Clips, jede Menge gute Laune und Herr Sansone 

von der Firma Schülke. 

 

  

  

 

    

Vor Ort wurde das Angebot der Durchführung  

der hygienischen Händedesinfektion 

unter Erfolgskontrolle in der Schwarzlichtbox 

wahrgenommen. 

Der Raum für einen gemeinsamen kollegialen                                                                                                           

Austausch wurde positiv angenommen. 
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Den größten „AHA“ Effekt hatten die Mitarbeiter bei den praktischen Übungen der 

Händedesinfektionen unter den Schwarzlichtboxen. Hier konnten Schwachstellen beim Verteilen 

des Desinfektionsmittels erkannt und zeitgleich die Einreibemethoden verbessert werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ebenso wurde das korrekte Ausziehen von Einmalhandschuhen geübt und die Notwendigkeit der 

hygienischen Händedesinfektionen nach dem Ablegen von Einmalhandschuhen sichtbar 

gemacht. 

 

 

 

  

 

Zusammenfassend war es wieder ein gelungener, informativer Aktionstag, der bei den 

Beschäftigten durchweg positiv angenommen wurde. Es haben mehr als 180 Mitarbeiter 

mitgemacht. 

Vielen Dank an alle Mitarbeiter die so zahlreich und engagiert mitgemacht haben. Vielen Dank für 

die tollen Gespräche, Diskussionen und konstruktiven Kritiken. 

Vielen Dank auch an Herr Sansone, Frau Lukesch und Frau Abbacchi für die tatkräftige 

Unterstützung. 

 

Petra Schiebel 

Hygienefachkraft 


